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Verantwortlich für öffentliche Bekanntmachungen: 
Heidrun Hiemer, Oberbürgermeisterin 
der Großen Kreisstadt Schwarzenberg

Verantwortlich für 
„Tipps & Termine“ und „Verschiedenes“:  

Katrin Hübner, Ines Baumgärtel,  
Stadtverwaltung Schwarzenberg

beides: Straße der Einheit 20, 08340 Schwarzenberg

Die 72. Sitzung des Technischen Ausschusses findet am 
Montag, den 04. November 2013, 17:00 Uhr, 

im Rathaus, Straße der Einheit 20, Ratssaal, 1. OG,  
in Schwarzenberg statt.

Tagesordnung  - offentlicher Teil 

TOP 1	 Begrüßung durch die Oberbürgermeisterin
TOP 2	� Feststellen der Beschlussfähigkeit des Technischen Aus-

schusses
TOP 3	� Festlegung der Urkundspersonen für die Unterzeichnung 

der Niederschrift
TOP 4	� Bestätigung der Tagesordnung für die 72. Sitzung des 

Technischen Ausschusses
TOP 5	� Protokollbestätigung der 69. öffentlichen Sitzung des 

Technischen Ausschusses
TOP 6	� Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines Einfamilien-

hauses mit Garage auf dem Flurstück 328/8 der Gemar-
kung Schwarzenberg - Am Hofgarten

TOP 7	 Informationen

gez. Hiemer
Oberbürgermeisterin

Die 35. Sitzung des Ortschaftsrates Grünstädtel findet am
Montag, dem 04. November 2013 um 19:00 Uhr

im der Begegnungsstätte, Pöhlaer Straße 2 in Grünstädtel statt. 

Tagesordnung - öffentlicher Teil:

TOP 1	 Begrüßung durch die Ortsvorsteherin
TOP 2	 Feststellen der Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates Grünstädtel
TOP 3	 Bestätigung der Tagesordnung für die 35. Sitzung des Ortschaftsrates Grünstädtel
TOP 4	 Festlegung der Urkundspersonen für die Unterzeichnung der Niederschrift
TOP 5	 Fragestunde für Bürger und Ortschaftsräte
TOP 6	� Beteiligung zum Verkauf eines Grundstückes „Am Hohen Rad“, Flurstück 412/1, Gem. 

Grünstädtel
TOP 7	� Beteiligung zum Verkauf eines Grundstückes „Am Hohen Rad“, Flurstücke 419/4; T. v. 

419/8 und T. v. 412/2, Gem. Grünstädtel
TOP 8	� Beteiligung zur „Satzung über die Ablösung von Stellplätzen und Garagen in der Großen 

Kreisstadt Schwarzenberg“ 
TOP 9	� Beteiligung zur 1. Änderung der „Satzung für die Betreuung von Kindern in Kindertages-

einrichtungen der Stadt Schwarzenberg und die Festlegung der Elternbeiträge für den 
Besuch dieser Einrichtungen“

TOP 10	� Beschluss zur Ausreichung von Zuschüssen an Sportvereine in der Ortschaft Grünstädtel
TOP 11	� Beteiligung zum Sitzungsplan des Stadtrates, seiner Ausschüsse und der Ortschaftsräte 

für das I. Halbjahr 2014
TOP 12	 Informationen

gez. Uhlmann
Ortsvorsteherin

Die 32. Sitzung des Ortschaftsrates Erla findet am
Dienstag, dem 05. November 2013, um 19:00 Uhr

im  Büro der Ortsvorsteherin,  
Am Lindenhof 3 in Erla-Crandorf statt. 

Tagesordnung - öffentlicher Teil:

TOP 1	 Begrüßung durch die Ortsvorsteherin
TOP 2	� Festlegung der Urkundspersonen für die Unterzeich-

nung der Niederschrift
TOP 3	� Feststellen der Beschlussfähigkeit des Ortschaftsrates 

Erla
TOP 4	� Bestätigung der Tagesordnung für die 32. Sitzung des 

Ortschaftsrates Erla
TOP 5	� Protokollbestätigung der 30. öffentlichen Sitzung des 

Ortschaftsrates Erla
TOP 6	 Fragestunde für Bürger und Ortschaftsräte
TOP 7	� Beschluss zur Ausreichung eines Sportförderzuschus-

ses für den SV „Eisen“ Erla-Crandorf e.V.
TOP 8	� Beteiligung zur 1. Änderung der „Satzung für die Be-

treuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen der 
Stadt Schwarzenberg und die Festlegung der Elternbei-
träge für den Besuch dieser Einrichtungen

TOP 9	� Beteiligung zur „Satzung über die Ablösung von Stell-
plätzen und Garagen in der Großen Kreisstadt Schwar-
zenberg“

TOP 10	� Beteiligung zum Sitzungsplan des Stadtrates, seiner 
Ausschüsse und der Ortschaftsräte für das I. Halbjahr 
2014

TOP 11	� Informationen zum Bauvorhaben „Rückbau des ehe-
maligen Empfangsgebäudes Bahnhof Erla“

TOP 12	 Informationen

gez. Schmidt
Ortsvorsteherin

Auf Initiative des Bürgerbüros 
Sonnenleithe wurde federfüh-
rend durch die Stadtteilbetreu-
erin Diana Tilp ein „Wegweiser 
durch die Sonnenleithe“ erar-
beitet. Die Broschüre enthält 
eine Vielzahl von  Informationen 
über soziale Einrichtungen, Han-
del und Gewerbe sowie Wohnen 
im Schwarzenberger Stadtteil 
Sonnenleithe. Darin sind auch 
Kontaktdaten und die jeweiligen 
Öffnungszeiten enthalten. Geför-
dert wurde das Projekt durch die 
Stadt Schwarzenberg, das För-
derprogramm „Stadtteile mit be-
sonderem Entwicklungsbedarf“ 
– Die Soziale Stadt“ sowie die 

„Aktion Mensch“ innerhalb des 
Projektes „Er-Kenntis-Se – ein 
gemeinwesenorientiertes Projekt 
zur Förderung junger Menschen 
im Quartier Sonnenleithe“.
Jeannette Weißflog, Julia Wagner 
und Sabrina Schaberich sam-
melten die erforderlichen Infor-
mationen für die Erstellung der 
Broschüre. Durch die große Un-
terstützung des Reprozentrums 
Schwarzenberg konnte ein an-
sprechendes Layout entwickelt 
und der Wegweiser gedruckt 
werden. Der Wegweiser ist kos-
tenlos im Bürgerbüro und in den 
verschiedensten Einrichtungen 
der Sonnenleithe erhältlich. 

Der Schwarzenberger Bauhof ist 
auch für den kommenden Win-
ter gut gerüstet. Acht eigene 
Räumfahrzeuge stehen auf Ab-
ruf bereit. Bereits jetzt sind über 
800 t Salz sowie Splitt und Sand 
im Bauhof eingelagert. In der 
44. Kalenderwoche sollen rund 
40 Streubehälter im Stadtgebiet 
gefüllt werden. Auch Schnee-
stangen wurden an den Straßen 
bereits aufgestellt. 

Entsprechend der städtischen 
Satzung über die Straßenrei-
nigung und den Winterdienst 
sind 2013 bei Straßen mit ein-
seitigen Gehwegen die Anlieger 
verpflichtet, auf deren Seite sich 
der Fußweg nicht befindet. Die 
vom Schnee geräumten Flächen 
vor den Grundstücken müssen 
so aufeinander abgestimmt 
sein, dass eine durchgehende, 
benutzbare Gehfläche gewähr-

leistet wird. Zum 01.01.2014 
wechselt diese Pflicht wieder 
auf die Anlieger, auf deren Seite 
der Fußweg verläuft. Für Fragen 
zur Winterdienstsatzung steht 
Rolf Horatschek unter der Ruf-
nummer: 03774 266413 gern 
zur Verfügung.  
Ein Mitarbeiter des Bauhofes schiebt 
Salzmassen in der Salzlagerhalle an 
der Grünhainer Straße.
Foto: Stadt Schwarzenberg 

 Tipps & Termine

 Verschiedenes

 VerschiedenesWegweiser durch die Sonnenleithe

Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür

Veranstaltungen in der Stadt Schwarzenberg  
vom 31.10.2013 bis 06.11.2013

01.11.2013 	 „Sagenhafter Dr. Luther“ – ein vergnügliches
19 Uhr	 Theaterstück mit Dr. Konrad Büchner
	 Eintritt: 9,00 €
Wo?	 Galerie Rademann, Obere Schlossstr. 3

Für weitere Informationen steht das Team der Schwarzenberg-
Information  – Telefon: 03774 22540 - gern zur Verfügung.

Bad Schlema. Bohrhämmer, 
Schmutz, ein zu kleiner Speise-
raum, in die Jahre gekommene 
Farbe an den Wänden, veral-
tete Technik… - all das gehört 
der Vergangenheit an. Die Bad 
Schlemaer Grund- und Ober-
schule hat sich verändert! In 
den vergangenen Jahren haben 
das Land Sachsen, die Gemein-
de Bad Schlema und der Schult-
räger der Oberschule viel Geld in 
die Hand genommen und kräftig 
in die Schule investiert. Modern 
gestaltete Flure, neue Technik 
für die Fachkabinette, eine als 

Vorzeigeobjekt dienende Hei-
zung, helle Unterrichtsräume 
verbessern für 420 Schüler und 
40 Lehrer und Erzieher beider 
Schularten die Lern- und Ar-
beitsbedingungen. 
Für den 7. November wird des-
halb herzlich zur „Geöffneten 
Schule“ eingeladen. Von 16 bis 
18 Uhr finden Führungen durch 
beide Schulen statt, kann alles 
in Ruhe angeschaut werden. Die 
Bewohner von Bad Schlema, 
ehemalige und zukünftige Schü-
ler sind eingeladen, sich selbst 
ein Bild zu machen. � red

Alte Schule im neuen Kleid
„Geöffneten Schule“ am 7. November 

Schneeberg. Bis zum 3. März 
2014 können die Eltern der 
Grundschulen bei ihren Klas-
senlehrern eine Bildungsemp-
fehlung für das Gymnasium 
beantragen. Die Schüler und 
Eltern stehen damit vor einer 
wichtigen Bildungsentschei-
dung. 
Am 11. November, 18 Uhr, führt 
das Johann-Gottfried-Herder-
Gymnasium Schneeberg zur 
Unterstützung einer fundierten 
Entscheidung, einen  Informa-
tionselternabend zum Über-
gang Grundschule-Gymnasium 
durch. Eltern von Schülern der 
Klassenstufe 4 der Grundschu-
len, die für ihre Kinder den 
Wechsel an das Gymnasium 
in Betracht ziehen, sind recht 
herzlich zu dieser Veranstaltung 
eingeladen. Zunächst bietet der 

Beratungslehrer des Gymnasi-
ums eine Führung durch das 
Haus an. Unsere Gäste können 
sich von den modernen Unter-
richtsbedingungen der Einrich-
tung überzeugen. Im Anschluss 
an den Schulrundgang wird die 
Schulleiterin des Gymnasiums 
Frau Elle zum Thema Schul-
wechsel, Anforderungsniveau 
am Gymnasium, das Erlernen 
der 2. Fremdsprache ab Klasse 
6, die neu eingerichteten bi-
lingualen Module, unser Profi-
langebot, die gymnasiale Aus-
bildung und die Angebote am 
Johann-Gottfried-Herder-Gym-
nasium sprechen.
Im Anschluss an die Veranstal-
tung können alle individuellen 
Fragen um den schulischen All-
tag und die gymnasiale Ausbil-
dung besprochen werden. � red

Welche Schule für‘s Kind?
Infoelternabend im Herder-Gymnasium am 11. November

Zschorlau. Bereits vor dem 
diesjährigen Tag der offenen Tür 
im Dezember gibt es für Schü-
ler und Eltern der künftigen 
5. Klassen an der Oberschule 
Zschorlau die Gelegenheit zum 
Schnuppern. Am 6. November  
stellen sich von 13 bis 15 Uhr die 
Naturwissenschaften vor.
Eine Anmeldung  unter Telefon: 
03771 458130 wird erbeten.

Am 9. November findet dann 
von 10 bis 12 Uhr ein Informa-
tionstag statt. Für Fragen, bei-
spielsweise  zum Übergang von 
der Grundschule in eine wei-
terführende Schule, zum Sport-
konzept sowie den Ganztagsan-
geboten an der Oberschule 
Zschorlau, stehen die Schullei-
tung, Eltern, Verantwortliche 
und Lehrer zur Verfügung.� red

Infos über Bildungswege 
Oberschule Zschorlau lädt künftige Fünftklässler ein

Bad Schlema. Am 7. November, 
wird Petr Mikcicek in der Wein-
diele des Kulturhauses Aktivist“ 
einen Abend unter dem Mot-
to „Das Beste vom Erzgebirge 
– Foto, Film und Geschichten“ 
gestalten. Petr ist ein gern ge-
sehener Referent, welcher bei 
vielen seiner Vorträge aus seiner 
Heimatverbundenheit mit dem 

schönen Erzgebirge keinen Hehl 
macht. Im Kulturhaus „Aktivist“ 
trat er in den vergangenen Jah-
ren drei mal auf.
Für die Teilnehmer der Veranstal-
tungen ist es immer wieder inte-
ressant, Neues aus dem böhmi-
schen Teil unseres Erzgebirges zu 
erfahren. So sind wir auch dies-
mal wieder sehr gespannt, was 

uns Petr zu berichten hat und 
welchen Stand sein Projekt der 
ehemaligen Ortschaft Königs-
mühle erreicht ist. Diese Sied-
lung war einst die Heimat von 53 
Menschen. Heute zeugen nur ei-
nige Ruinen von der Existenz des 
kleinen Ortes. Hier lebten Men-
schen das entbehrungsreiche 
und karge Leben der Erzgebir-

ger. Der Ort hatte keinen 
Stromanschluss. Die Som-
mer waren kurz und die 
Winter lang. Im Ergebnis 
des zweiten Weltkrieges 
mussten die Einwohner 
binnen weniger Stunden 
ihren Heimatort verlassen. 
Petr Mikcicek und anderen 
jungen Tschechen geht es 
nicht um eine politische 
Aufarbeitung der Ge-
schichte. Sie möchten die 
menschlichen Aspekte in 
den Vordergrund stellen 
und zur offenen Begeg-
nung von Menschen aus 
Deutschland und Tsche-
chien beitragen.
Der Einlass zur Veranstal-
tung beginnt um 17.30 
Uhr. Es wird kein Eintritts-
geld erhoben. � hm

Das Beste vom Erzgebirge
Neues aus dem böhmischen Teil unseres Erzgebirges

Dort, wo sich einst die kleine Ortschaft Königsmühle befand, erstreckt sich heute eine 
grüne Gebirgswiese. Nur wenige Ruinen zeugen vom alten Ort. � Foto: P. Mikcicek

Schwarzenberg. Die nächsten 
Blau Kreuz Gruppenstunden fin-
den am 12. und 26. November ab 
19 Uhr in der Begegnungsstätte, 
Seniorentreff Schwarzenberg/

Sonnenleithe, Sachsenfelder 
Straße 89 statt. Einzelgespräche 
sind ab 18.30 Uhr möglich und 
können unter Tel.: 03774  27806 
vereinbart werden. 	� red

Gruppenstunden beim blauen Kreuz


